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1000 Höhenmeter für 
Mountaln-Biker 
MOUTAINBIKE: Beim dritten Rennen des 
MTB-Cup Heidiland in Wangs geht es morgen 
Sonntag um den Tagessieg und wichtige Punkte 
für das Gesamtkla§sement. Das 7. MTB-Race 
Wangs-Pizol mit zehn Kilometern Länge ver
langt den Fahrerinnen und Führern alles ab. Die 
VorjahressiegerThomas Girardi und Karin Bless 
zählen wieder zu den Favoriten. Der  Start erfolgt 
um 10.30 Uhr, die Rangverkündigung ist auf 14 
Uhr  angesetzt. Nachmeldungen am Start sind ge
gen eine zusätzliche Gebühr noch möglich. 

Woods einmal wie ein 
«Normalsterbllcher» 

GOLF: Zwei Wochen 
nach seinem Sieg im 
British Open in St. 
Andrews (Scho) 
kehrte Tiger Woods 
(Bild) in Grand 
Blanc, Michigan, USA 
in die PGA-Tour 
zurück. Dem Super
star gelang eine 70er-
Runde (-2), womit er  
zum 24. Mal hinter

einander unter Par  blieb, was aber nur zum 31. 
Platz im Zwischenklassement reichte. Auf den 
Tagesbesten Woody Austin verlor Woods aber 
sieben Schläge. 

Golf: Europa-PGA-Türnier in Woburn 
Wotrarn (Eng). British Misters/Europäische PGA-Tour 
(2 Mio Franken/Par 72). Stand nach der 2. Runde: 1. Gary 
Orr (Scho) 129 (67/62). 2. Mark McNulty (Sim) 130 
(65/65). 3. Per-Ulrik Johansson (Sd) 133 (68/65) und Co
lin Montgomerie (Scho) 133 (64/69). 5. Ian Garbutt 
(Eng) 134. 6. Andrew Coltart (Scho) 135.7. u.a. Paolo 
Quirici (Sz) 136 (69/67). Fernen 12. Mathias Grönberg 
(Sd) 137.15. Paul Lawrie (Scho) 138.35. Ian Woosnam 
(Wales) und Thomas Björn (Dä) je 140. Cut verpusfc 88. 
Bernhard Langer (De) und Sandy Lyle (Scho) je 144. -
152 Spieler klassiert: Cut bei 142 Schlägen. 

T V - S P O R T S E N D U N G E N  

S F l  
21.SS Sport aktuell: Fussball: NL A 6. Runde; 
Automobil: Formel-1: Qualifikationstraining 
G P  von Ungarn; Rad: Elite. Weltcup, Strassen-
rennen in San Sebastian; Leichtathletik: Nach
zug zu «Weltklasse Zürich»; Triathlon: Weltcup 
in Lausanne; Aktuelle Nachrichten 
S F 2  
12.55 Live: Budapest: Automobil: Formel-1: G P  
von Ungarn, Qualifikationstraining; 15.30 Live: 
San Sebastian: Rad: Elite, Weltcup-Strassenrennen 
ORF 1 
12.45 Live: Hungaroring: Automobil: Formel-1: 
G P  von Ungarn, Qualifikatiönstraining; 14.10 
Live: Villach: FIS Skispringen: Sommer GP;  
20.00 Sport; 23.20 Bundesliga 7. Runde 
SAT1 
17.30 Sport; 18.30 ran Erste Bundesliga 
RTL 
11.00 Automobil: Formel-1: Freies Ttaining zum 
G P  von Ungarn; 12.45 Automobil: Formel-1: 
Qualifikationstraining G P  von Ungarn 
Eurosport 
8.30 Wasserski (W); 9.30 Roller Skating (W); 
10.30 Xtrem Sport (W); 11.30 Motocross (W); 
12.00 Rallye: F IA Cross Country Weltcup 
Master Rallye: Paris - Istanbul; 3.00 Der  stärk
ste Mann (W); 14.00 Klippenspringen (W); 
14.30 Live: Hungaroring: Formel 3000: Int. F IA  
Formel 3000-Meisterschaft, das Rennen; 16.30 
Motorrad: FIM Langstrecken-WM 2000: 24 
Stunden von Oschersleben; 17.00 Rad: Weltcup 
2000 Gasica San Sebastian, Baskenland; 17.50 
News; 18.00 Rad: La Grand Boucle 2000, Frank
reich; 19.00 Live: Motorrad: FIM Langstrecken-
WM 2000:24 Stunden von Oschersleben; 19.20 
News; 19.30 Villach: Skispringen: FIS Sommer 
G P  2000; 20.50 News; 21.00 Live: Tennis: WTA 
Tour 2000 Los Angeles Open, 1. Halbfinal; 23.00 
News; 23.15 Jet-Ski (W); 1.15 Boxen (W) 
DSF 
8.45 Idole (W); 10.15 American Gladiators (W); 
11.15 Stoke (W); 12.15 Baseball MAX; 12.45 
World Soccer; 13.15 Hattrick 2. Bundesliga; 
14.00 Motorvision (W); 15.00 Rallye Action; 
16.00 Dämon Hill's Wild + Whacky Races (W); 
16.25 Zürich: Leichtathletik Golden League, 
2s£; 17.30 Newscenter; 17.45 Hattrick 2. Bun
desliga; 18.30 Motorvision Classic (W); 19.30 
World Sport Special; 20.00 Newscenter; 20.15 
Motorvision (W); 21.15 Dämon Hill's Wild + 
Whacky Races (W); 21.45 Newscenter; 22.00 
Budapest: Formel-1: G P  von Ungarn, Qaualifi-
kationstraining; 23.00 Wrestling WCW Nitro; 
1.00 Speed Zone (W); 2.00 Rolleijam (W); 3.15 
Fun Zone (W); 3.30 Wrestling WCW Nitro 

Drei «Holes-in-one» 
Golf: Erste Runde des 4. Bad Ragaz PGA Seniors Open 

Gemeinsam in einem Fligth 
starteten gestern die Sieger der 
drei vergangenen PGA Seni
ors Open von Bad Ragaz um 
12.45 Uhr zur ersten Runde 
des Itarniers. Und mit den glei
chen Resultaten (69er-Run-
den) kamen der Engländer 
Brian Waites, der Südafrikaner 
Bobby Verwey und der austra
lische Vorjahressieger Bob 
Shearer gut vier Stunden spä
ter ins Clubhaus zurück. Das 
reichte für drei 11. Plätze, die 
sie sich mit acht weiteren Spie
lern teilen. 

Jnes Rampone-Wanger 
Bad Ragaz steht an diesem Wo
chenende in Sachen Golf im Mittel
punkt: Nicht nur, weil das P G A  Se
niors Open das-international gese
hen - zweitwichtigste Turnier in der 
Schweiz ist, sondern auch deshalb, 
weil der  Wettkampf der zehnte von 
insgesamt zwanzig Anlässen auf 
dem Kalender der European Seni
ors Tour 2000 ist. Mit am Start wa
ren am ersten Spieltag gestern sechs 
Gewinner der  vorhergegangenen 
Seniors-Hirniere. Nebst der  Golfle
gende Tommy Horten, der  das dies
jährige Barbados Open gewonnen 
hat - sich gestern allerdings mit 74 
Schlägen nur auf Platz 62 spielte, 
machten sich gestern auch Brian 
Huggett, David Huish, Ian Stanley, 
Nick Job und Davis Creamer auf 
den Par 70-Weg zu einem zweiten 
Senior Open-Sieg in dieser Saison. 
Insgesamt zeigteh 90 Professionals 
in Dreier-Teams hochkarätiges 
Golf. 

Sportlicher Ehrgeiz und 
Freundschaft 

Der Voijahressieger Bob Shearer 
bewies an der  gestrigen Pressekon
ferenz nicht nur Medien-Freund-

Golf-Legende Tommy Horten liegt nach Runde 1 nur an 62. Stelle. 

lichkeit, sondern auch starke Ner
ven: Kurz vor seinem ersten Ab
schlag stand er  den Medienschaf
fenden noch Rede und Antwort. 
Der  gutgelaunte Australier, der  et

wa ein Dutzend der1\irniere auf der 
Seniors Tour mitspielt, schätzt vor 
allem die freundschaftliche Atmos
phäre auf  der  Tour der über 50-
jährigen Herren. Natürlich sind 

auch die sportlichen Leistungen 
wichtig und schliesslich geht es  ja  in
zwischen auch bei den europäischen 
Senioren um «zünftige» Preisgelder 
(Bad Ragaz insgesamt rund 320*000 
Franken), aber die Liebe zum Golf 
und die Kameradschaft gehören für 
Bob Shearer einfach dazu. Seit der  
ersten Austragung der  PGA Euro
pean Senior Tour 1992 hat nicht nur  
die Popularität und die Preisgeld
summe der Senioren-TUrniere kon
tinuierlich zugenommen, sondern 
auch die spielerische Qualität. Wer 
sich in Zukunft eine Karte für die 
europäische Seniorentour erspielen 
will, muss auf einem sehr hohen Ni
veau golfen. Und das nicht «nur» 
europäisch gesehen: Die 90 Senio
ren, die in Bad Ragaz angetreten 
sind, kommen aus 19 verschiedenen 
Ländern der  Welt. 

Sonniger Golftag 
Nicht nur die Spieler, sondern 

auch die Zuschauer genossen ges
tern in Bad Ragaz golferische Klas
se und herrlichen Sonnenschein. 
Zwar wurden noch keine wahren 
TVaumresultate erzielt - wie z.B. 
letztes Jahr von Bob Shearer, der mit 
63 Schlägen den Platzrekord spielte 
- aber Noel Ratcliffe (Australien) 
und John Grace (USA) übernah
men mit 66er-Runden die Führung 
vor Thoshiaki Namiki (Japan), Seiji 
Ebihara (Japan), Denis O'Sullivan 
(Irland), Alberto Croce (Italien) 
und Trevor Downing (Australien), 
die je  67 Schläge brauchten. 

Besonderes Golf-Fortun hatten 
der Ire Eddie Polland, der Australier 
Ross Metherell und der  Amerikaner 
Thomas R. Jones: Ihnen bescherte 
die Glücksgöttin der Golfer je ein 
«Hole:in-one». Heute geht es in die 
zweite Runde, bevor am Sonntag 
nur noch die 50 erfolgreichsten Spie
ler um den Sieg kämpfen. 

Weitere Infos:  www.pgaseniors.coin 

Dem Transfermarkt droht ein neues Chaos 
Fussball: EU gegen die Regeln des Welt-Verbandes FIFA 

Fünf Jahre nach dem «Fall Bos-
man» droht dem Fussball ein neues 
Chaos auf dein IWmsfermarkt. Die 
EU-Kommission hat am Fteitag 
bekannt gegeben, dass sie daran ar
beitet, die Dransferregeln des Inter
nationalen Fussball-Verbandes 
(FIFA) für gesetzwidrig zu er
klären. Die lYansferregelung, wo
nach bei einem Wechsel eines unter 
Vertrag stehenden Spielers eine 
Ablösesumme zu zahlen ist, ver-
stösst nach Ansicht der EU-Kom
missäre gegen das Recht auf fairen 
Wettbewerb und freien Dienstleis
tungsverkehr. 

Die EU-Wettbewerbskommission 
hatte von der FIFA Vorschläge für 
eine Regeländerung erwartet, die 
aber nicht vorgelegt wurden. «Wir 
sind sehr enttäuscht. Wir haben ge
glaubt, die Dinge laufen in die rich
tige Richtung. Aber  jetzt treiben wir' 
unsere negative Entscheidung vor
an», erklärte Kommissions-Spre
cherin AmeliaTorres. EU-Offizielle 
äusserten die Meinung, dass die FI
FA darauf hoffte, bei der geplanten 
Revision des EU-Vertrages würden 
für den Sport Ausnahmeregelungen 
gewährt. Sollte die E U  das Transfer
recht für ungesetzlich erklären und 

die FIFA nicht eine akzeptable Al
ternative finden, könnte schon im 
kommenden Jahr ein Chaos herr
schen. 

Spieler nicht mehr gebunden 
Spieler müssten sich dann nicht 

mehr an ihre Verträge halten, ihre 
neuen Vereine kämen mit einer 
Kompensation oder allenfalls einer 
Abgeltung für Vertragsbruch da
von. Durch die Entscheidung im 
Fall Bosman wurde die Ablöse für 
die Spieler nach einem ausgelaufe
nen Vertrag beendet. Nun könnte 
die Ablöse auch für Transfers aus 

laufenden Verträgen aufgehoben 
werden. 

Die EU-Kommission nahm sich 
im Jahr 1998 des Falles an, nachdem 
drei Vereine, die Spielervereinigung 
Belgiens und die Gruppe «Sport und 
Freiheit» eine Beschwerde einge
reicht hatten. Derzeit beschäftigt 
sich der Europäische Gerichtshof 
mit dem «Fall Perugia», der ähnliche 
Auswirkungen wie der Fall Bosman 
haben könnte. Der italienische Klub 
weigert sich, Ablöse für einen Spieler 
zu zahlen, der trotz eines bestehen
den Vertrages von einem belgischen 
Verein zu Perugia gewechselt hatte. 

Sampras scheiterte an Henman 
Tennis:Tim Henman bezwang in Cincinati Pete Sampras mit 6:3,6:4 

Pete Sampras (ATP 2) ist in Cindn-
nati im Achtelflnal gegen den Bri
ten U m  Henman (15) mit 3:6, 4:6 
ausgeschieden. Von den ersten acht 
Gesetzten bleiben nur noch Gusta-
voKuerten (4) und Thomas Enqvist 
(7) im Rennen um den Turniersieg. 

Henman hatte allen Grund zum Ju
beln. In  seiner siebten Begegnung 
mit dem Amerikaner ging der  26-
Jährige erstmals als Sieger vom 
Platz. Zwar startete der  13-malige 
Grand-Slam-Sieger Sampras gleich 
mit einem Break in die Partie, doch 
Henman holte im sechsten Game 
den Rückstand auf und gewann in 
der  Folge zwölf von 13 Punkten. 

In Los Angeles heisst Martina 
Hingis' Viertelfinalgegnerin, wie 
schon eine Woche zuvor in San Die
go, Amy Frazier (WTA 20). Achtelfinal-Sieger Tim Henman. 

Resultate 
Clndnnatl, Ohio (USA). ATP-Masteri-

Serles-Tbrnler (2,95 Mio Dollar/Hart). 
Achtelfinale Tim Henman (Gb/lS) s. Pete 
Sampras (USA/2) 6:3,6:4.Thomas Enqvist 
(Sd/7) s. Max Mirnyi (WRuss) 6:4,6:3. Fa
brice Santoro (Fr) s. Marat Safin (Russ/8) 
6:1,7:6 (7:3). Franco Squiilari (Arg/13) s, 
Slava Dosedel (Tsch) 6:4,7:5.Todd Martin 
(USA) SL Jonas Björkman (Sd) 6:2,6:4. 

Doppel, 2. Runde: Roger Federer/And
rew Katzmann (Sz/Au) s. Joshua Eagle/ 
Andrew Florent (Au) 6:4,7:6 (7:5). 

Los Angeles/Manhattan Besieh, Kalifor
nien (USA). WTA-Turnier (535 000 
Dollar/Hart). 2. Runde: Lindsay Daven-
port (USA/2) s. Anne-Gaülle Sidot (Fr) 7:6 
(7:0), 6:7 (4:7), 6:2. Amy Frazier (USA) s. 
Arantxa Sanchez (Sp/7) 6:3,3:6,6:3. 

Vlertelflnab: Serena Williams (USA/S) 
s. Conchita Martinez (Sp/4) 6:2,4:6,6:2. 

Doppel, Vlertelflnal: Eis Callens/ Domi
nique van Roost (Be) s. Martina Hingis/ 
Nathalie Tauziat (Sz/Fr/3) 6:3,7:5. 

Weitere Infos:  www.wtatour.com  
www.atptour.com 


